
Simon Schoeps
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18. 7. 1890 Rostock – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

Kauf ann und in eiter enerati on nha er der 
rodu tenhandlun  . i el  in der oh er-
erstraße  erheiratet it eta Arndt  ei 

Kinder  in den er ahren einer erleu -
dun s a a ne aus eset t  a  . .  
usa en it seiner Fa ilie na h Aus h it  

de orti ert.

8. 1. 1898 Posen – 30. 10. 1944 KZ Auschwitz

e . i t  edi instudiu  a   in 
osto   Assisten r ti n an der 

Uni ersit ts inder lini  dann ei ene ra is  
 an ss hließun  e hsel na h Berlin  

Aus ildun  ur Kran ens h ester   
e ortati on na h heresienstadt  e ortati on 

na h Aus h it  a  . . . 

5

14

14. 9. 1882 Malchow – 
10. 12. 1943 KZ Theresienstadt

e . hlo ann  Ehefrau des Kauf-
anns Alfred Be er  drei Kinder  

Anneliese  ans er ann  anna  
 U u  na h osto  anna und 

ans er ann önnen na h da e-
ri a und in die iederlande e i rieren  
a  . .  usa en it Ehe ann 
on a ur  na h heresienstadt 

de orti ert.

3. 12. 1876 Röbel – 
3. 10. 1944 KZ Theresienstadt

Kauf ann  erheiratet it ar arete hlo ann  drei 
Kinder  etrei t in osto  einen andel f r Felle  ute  

olle  na h o ro na ht  usa en it h ie er-
sohn Bruno iets h in Schutzhaft  i  u hthaus Alt- trelit  

 U u  na h a ur  e ortati on na h heresien-
stadt i  ai .
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4.  4. 1869 Thorn / Westpreußen – 
24. 3. 1943 KZ Theresienstadt

e . Cohn  ieht it ihre  ann und den 
eiden Kindern aus est reußen  ahr-

s heinli h horn   na h osto  f hrt 
usa en it ihre  ann i on ein ö el-
es h   ird a  . .  na h Berlin  a  

. .  on dort na h heresienstadt 
de orti ert.

30. 7. 1890 Schwaan – 11. 4. 1944 Rostock

e htsan alt  it lied des sraeliti s hen 
errates  heiratet die Nichtjüdin Car elita 

illert  drei der ier Kinder erden  in 
die h ei  es hi t  na h Berufs er ot  
als e hts onsulent t ti  er ot f r uden  
u  s hut un er u etreten  ird  ei 

Bo enan ri   etötet. 
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3. 2. 1863 Groß Kommorsk / Westpreußen – 
29. 11. 1942 KZ Theresienstadt

enannt ie fried  Kauf ann  f hrt seit 
 it seiner Frau das ö el es h   

Fa. ie fried hoe s  ö elhaus  or als 
esener  in der is ars hen traße  die 

Kinder ans und Ell  erden in horn e oren  
i on ird it seiner Frau a  . .  

na h heresienstadt de orti ert.

4

Edith Josephy

Rembrandtstraße 16 
(Eingang Kinderklinik)

Graf-Schack-Straße 8 (heute Leibnizplatz 1)

Richard Josephy 

Wismarsche Straße 13

27. 11. 1871 Berlin – 28. 4. 1944 Theresienstradt

Aus e ildete Kinder  e erin   Erö  nun  
eines ei enen efor -Kinder artens it Kinder-

 e erinnens hule  na h de  . . erleiterin 
st dti s her Kinderf rsor e is  i  osto er 
Frauen erein en a iert   hließun  Kinder-

 e erinnens hule  Auf a e des Kinder artens  
. .  e ortati on na h heresienstadt.

8

Marie Bloch

Paulstraße 7

Erste Frau it er andse a en i  Fa h Che ie an der 
Uni ersit t osto  ahlrei he issens ha  li he Ar eiten in 
der h siolo ie  Anstellun  als ilfsar eiterin a  h siolo i-
s hen nsti tut  Entlassun   a orleiterin a  sraeliti -
s hen Kran enhaus in a ur  a  . .  e ortati on 
na h Aus h it . 

e t it der u  er und den h estern in osto  und 
a sol iert hier die hule  s ter ti eit i  au stu en-
hei  in Berlin- ieders hönhausen  a  . .  e orta-
ti on aus Berlin na h heresienstadt.  

e t it ihrer h ester Else lan e eit in osto  
 e hsel na h a ur  und Anstellun   er ut-

li h als a oranti n  a  sraeliti s hen Kran enhaus  a  
. .  e ortati on na h Aus h it . 
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Else Hirschberg

Margot Hirschberg

Schillerstraße 29

Hertha Hirschberg

Schillerplatz 3 

Lessingstraße 3 

1. 3. 1905 Prenzlau – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

e . Arndt  ie heiratet  den Kauf ann 
ill  irs h und ert si h fortan u  den 

aushalt in der te hanstraße und die Er iehun  
der Kinder n e und ans. eta  Ehe ann ill  
und die Kinder erden i  uli  na h Aus h-

it  de orti ert und er ast.

Meta Hirsch

Stephanstraße 3 

Willy Hirsch

15. 8. 1930 Rostock – 
Juli 1942 KZ Auschwitz  

o hter on ill  und eta irs h  
hst in ut situierter Kauf annsfa ilie 

auf  ird ein ahr na h Eins hulun  
auf rund des hul er ots f r dis he 
Kinder der hule er iesen  ri at-
unterri ht  it Eltern und Bruder  
in Aus h it  er ordet.

Inge Hirsch

Margarete Beyer

Alfred Beyer

9. 9. 1905 Gnoien – 
Juli 1942 KZ Auschwitz 

e . Be er  erheiratet it Bruno iets h  
eine o hter  die Fa ilie le t ei den h ie-
ereltern in Kiel   U u  u Annelieses 

Eltern na h osto  i  A ril  ann Bruno 
na h En land  iehen  er ersu ht er e li h  
Frau und o hter u holen  a  . .  

erden sie na h Aus h it  de orti ert.

Anneliese Pietsch

i hard ie ann  ar arete ie ann l.  
ed i  ie ann r.

6 Schillerstraße 12 

Albert Bragenheim 

12. 7. 1884 Schwerin – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

e . Bonhei    eirat it Al ert 
Bra enhei  die Kinder Charlo  e und 

ans er ann önnen na h han hai 
 iehen  die Fa ilie le t in Kra o  

und osto . A  . .  it ihre  
Ehe ann na h Aus h it  de orti ert und 
dort er ordet.

9. 8. 1879 Neukalen – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

ersi herun sins e tor in Kra o  und osto  
erheiratet it ed i  osen er  o hter  
n e  eite Ehe it el a Bonhei  Kinder  
ans er ann und Charlo  e  a  . .  
it el a na h Aus h it  de orti ert und 

er ordet.

7 Laurembergstraße 28

29. 12. 1901 Berlin – 
16. 8. 1942 KZ Auschwitz 

er Kauf ann und andlun sreisende heiratet 
 die Nichtjüdin l a Kölln  öhne  ason 

und ens  na h o ro na ht und Schutzhaft 
Feists e i riert die Fa ilie na h Bel ien  

olf an  ird s ter u. a. in ran Fran rei h 
interniert  a  . .  de orti ert und in 
Aus h it  er ordet.   

Bahnhofsstraße 2 
heute Alte Bahnhofstraße h ar er e  

12

Wolfgang Feist

Bereich KTV und 
Bahnhofsviertel

n ste o hter on i hard und ar arete ie ann  
aus e ildete n erin  En a e ent an Berliner ernh usern 

is u  Au  ri  s er ot  ulet t it lied i  Chor des dis hen 
Kultur undes in Berlin  an sar eit in ie ens- er en  a  

. .  na h Aus h it  de orti ert.

Hedwig Siegmann 15. 9. 1906 Rostock – 27. 2. 1943 KZ Auschwitz

10. 3. 1900 Berlin – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

10. 1. 1896 Berlin – 
23. 6. 1943 KZ Theresienstadt

11. 2. 1892 Berlin – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

e . alo on  o hter des ol s alo on  dis her i  er uts-
esit er   eirat it i hard ie ann in Berlin  Kinder  
elanie  ans  ed i  f hrte a   a  hiller lat  einen 

roß r erli hen aushalt   U u  it Ehe ann und 
ed i  na h Berlin  r   e ortati on na h heresienstadt.

 Margarete Siegmann7. 6. 1881 Schwerin – 
25. 11. 1943 KZ Theresienstadt

ohn on ill  und eta irs h  ann auf rund des 
hul er ots f r dis he Kinder ni ht ein es hult 
erden  ri atunterri ht ie seine h ester n e  
ird it den Eltern und h ester in Aus h it  

er ast.

Hans Philipp Hirsch13. 8. 1933 Rostock – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

ie Fa ilie ieht  u den roßeltern Alfred und ar arete 
Be er na h osto  ater ird na h o ro na ht in Schutz-
haft  eno en  ann  na h En land e i rieren und 

ersu ht o hter und Frau na h uholen  oselise und ihre 
u  er erden a  . .  na h Aus h it  de orti ert.

Roselise Pietsch20. 11. 1937 Kiel – 
Juli 1942 KZ Auschwitz

12. 3. 1892 Elbing / Westpreußen – 
6. 3. 1943 KZ Auschwitz

e . tar ardter  it Ehe ann Bruno seit 
 in osto  Au  au eines etreide- und 

Fu  er i  elhandels  ei öhne  Kurt und 
eter  eide önnen  na h Australien 

e i rieren  ar arete ar eitet i  sraeliti -
s hen Frauen erein  ird a  . .  on 
Berlin na h Aus h it  de orti ert.

9

18. 8. 1885 Thorn / Westpreußen – 
Juli 1942 KZ Auschwitz 

Kauf ann und nha er eines etreide- und 
Fu  er i  elhandels  eirat it ar arete 

tar ardter  ei öhne   U u  it 
Fa ilie on horn na h osto  na h o ro -
na ht  Schutzhaft  i  u hthaus Alt- tre-
lit  ird a  . .  na h Aus h it  
de orti ert.

Ludwigstraße 31

Margarete Danziger

Bruno Danziger

13 Kaiser-Wilhelm-Straße 4 (heute Rosa-Luxemburg-Str. 4)

Bertha Josephy

Hauptbahnhof 14
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Warnemünde

Hinweise zur Orientierung auf der Karte

Die Legende zeigt ein Synagogen-Symbol und ein Symbol 
für die Jüdische Gemeinde. Die Synagoge weist auf den Ort 
der 1902 errichteten, 1938 abgebrannten und 1944 bei einem 
Bombenangriff zerstörten Synagoge. Seit 1988 befi ndet sich 
dort, in der Augustenstraße 101, eine Gedenkstele. Jüdische 
Religion und Kultur werden heute in der Gemeinde in der 
Augustenstraße 20 gepfl egt. Das Gebäude wird seit 2004 als 
Gemeindezentrum und Synagoge genutzt.

Der alte Jüdische Friedhof befi ndet sich im Lindenpark. Die 
heutige Jüdische Gemeinde hat einen Begräbnisplatz auf dem 
Westfriedhof, der Teil des städtischen Neuen Friedhofs ist.

Die Kirchen sind zur besseren Orientierung im Plan verzeichnet.

Das Max-Samuel-Haus vermittelt in Lesungen, Konzerten, 
Vorträgen, aber auch thematischen Ausstellungen Wissen 
über jüdische Geschichte und Kultur. Ein Schwerpunkt wird 
dabei auf die Kinder- und Jugendarbeit gelegt. Für Interes-
sierte gibt es eine im Haus öffentlich zugängliche Bibliothek. 

Denksteine in Rostock  •
Gründerzeitliche Vorstädte
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Auch Sie können das Denksteinprojekt unterstützen. 
Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.max-samuel-haus.de/denksteine

Die Orte der Denksteine fi nden Sie 
auch auf dem Portal Geoport HRO, der Karte 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock: 
www.geoport-hro.de 

Für die freundliche Zusammenarbeit danken wir dem 
Archiv der Hanse- und Universitätsstadt Rostock.

Weiterhin danken wir:
Jens Andrasch, Gisela Boeck, Kristina Böttcher, Klaus 
Dahmen, Ulrich Groß, Edith Herkel, Antje Joost-Hirsekorn, 
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und Förderer des Max-Samuel-Hauses e.V.

27. 10. 1867 Schwaan – 
23. 11. 1942 Gestapo-Sammellager Berlin

e . ar us  ta t aus h aaner 
Kauf annsfa ilie   eirat it 
de  etreideh ndler Al ert ose h  

 U u  na h osto  ier 
Kinder   od Al erts  a   

uss Bertha h u   u iehen  ird 
a  . .  na h heresienstadt 
de orti ert  er ran t und sti r t auf 
de  e  dorthin.

Denksteine in
Rostock

©   erein der Freunde und Förderer des a - a uel- auses e. . 
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Historische Zusammenhänge

20. 4. 1876 Hamburg – 
13. 7. 1944 KZ Auschwitz

e . Kant  eiratet  den osto er 
Kauf ann Adolf i haelis  o hter ilda 
ann  na h olland  s ter na h 

En land e i rieren  i  o e er  
erden sie und ihr ann na h heresien-

stadt de orti ert  a  . .  ird 
e ina na h Aus h it  de orti ert.

Regina Michaelis

17. 1. 1891 Rostock – Juli 1942 KZ Auschwitz

e . Kaat    eirat it de  aus 
ussland sta enden Uhr a her Ber o  

Bla h  f hrt na h dessen od  das 
es h   ieht drei Kinder auf  Au  ösun  des 
es h  s  ni t in ihre  aus uden 

auf  die ihre ohnun en erloren ha en  ird 
it ihre  ohn Bernhard i  uli  na h 

Aus h it  de orti ert.

3

3. 7. 1926 Rostock – Juli 1942 KZ Auschwitz

n stes Kind on aula und Ber o  Bla h  
die es h ister er ert und ar a önnen 

 und  e i rieren  Bernhard darf a  
 ni ht ehr die hule esu hen  

Bernhard und seine u  er erden i  uli 
 na h Aus h it  de orti ert und dort 

er ordet.

e . r ne au    eirat it Kauf ann ie fried 
ar hand  der  in der sraeliti s hen e einde 
ir t  sie f hren ein huh aren es h   Kinder  Kurt  
uth  Eri h  rene  die in die U A e i rieren önnen  ie fried 

sti r t  a  . .  ird da ar hand na h 
heresienstadt de orti ert.

14. 6. 1865 Dirschau / Westpreußen – 
9. 3. 1943 KZ Theresienstadt

nha er des errenaussta  ers e r der 
ands ur er  in erster Ehe it da 
ands ur er erheiratet   eirat it 
e ina Kant  eine o hter  ilda   

an s er auf des es h  s  U u  it 
Ehefrau in das Judenhaus i  atrioti s hen 

e  a  . .  e ortati on na h 
heresienstadt.

Abraham Michaelis 

Bernhard Blach

Ida Marchand

Paula Blach

Patrioti scher Weg 16

28. 9. 1870 Röbel – 7. 4. 1943 KZ Theresienstadt

e . En el  eirat it Kauf ann Aaron e  
ausfrau und u  er on f nf Kindern  
o e er  U u  on Bad l e 

na h osto  na h de  od Aarons i  
anuar  ieht na ur o hter na h 

h aan  i  uli  ehr na h 
osto  a  . .  e ortati on na h 
heresienstadt. 

Ina Levy

23. 10. 1876 Oberursel / Hessen-Nassau –
11. 8. 1944 KZ Theresienstadt

2 Friedrichstraße 31

Hans Moral8. 9. 1885 Berlin – 6. 8. 1933 Rostock

eit  ri atdo ent  s ter rofessor an der 
edi inis hen Fa ult t in osto  issen-

s ha  li h sehr rodu ti  und internati onal 
aner annt  e ereiter der o alan sthesie in 
der ahnheil unde  i  A ril  eurlau t  
Unter ra un  seiner oralis hen nte rit t und 
Kri inalisierun  f hren ihn in den Freitod.

1

Irma Borchardt

Eschenstraße 8

8. 2. 1903 Marlow – Juli 1942 KZ Auschwitz

e . alo on  Besu ht in osto  eine höhere ö hter-
s hule  is  als er uferin  is  als eder- he-
rin in den E A- er en t ti  heiratet  Bernhard 
Bor hardt  ohnen it ihrer u  er ohanna usa en  
i  uli  ird sie ho hs h an er it ann und u  er 
na h Aus h it  de orti ert.

Martha Schoeps Selma Bragenheim




